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100% Ihrer Spenden
Erreichen die Menschen vor Ort

Wie funktioniert es?

1. Wir arbeiten effektiv, rein
ehrenamtlich und halten die
Kosten so gering wie möglich.

 Der Verein ist bürokratiearm und
vermeidet unnötige Ausgaben.

 Wir fokussieren uns ausschließlich
auf unsere Mission: direkte Hilfe
für Menschen in extremer Armut.

 Die Arbeit ist rein ehrenamtlich,
ohne Aufwandsentschädigungen.

2. Die Mitglieder bezahlen
alle Vereinskosten selbst.
Auch bei größter Sparsamkeit fallen
gewisse Ausgaben an:
 Vereinskosten für den Betrieb der

Organsiation (z.B. Versicherung,
Website)

 Projektkosten für die Umsetzung der
Projekte vor Ort (z.B. Benzin-,
Übernachtungs-, Überweisungsgebühren)

Das Besondere: Unsere Mitglieder
tragen alle Kosten selbst:
 Durch Mitgliedsbeiträge oder

Sachspenden (z.B. Flüge) bezahlen
wir unsere Projektkosten selbst und
finanzieren auch die Vereinskosten.

3. So entsteht eine Brücke,
die es Ihnen ermöglicht,
Menschen vor Ort direkt zu
unterstützen.

 Da unser Verein alle Kosten selbst
trägt, kommt jede externe Spende
vollständig bei den Bedürftigen an.
Dies bedeutet:

Mitglidsbeiträge
Finanzieren alle Kosten

Spenden
Werden 1 zu 1 Ausgehändigt

Unsere Methode
Zur bekämpfung extremer Armut in Afrika

In den ärmsten Regionen Afrikas händigen wir bedingungslose Bargeldtransfers an Familien aus,
die von weit weniger als 2,15 US-Dollar pro Tag leben. Diese Form der Unterstützung zählt zu den
effektivsten Methoden der Armutsbekämpfung: Sie ist bürokratiearm, effizient, erreicht die
Menschen direkt und ermöglicht es ihnen, sich selbstbestimmt aus der Armut zu befreien.
Folgendermaßen gehen wir vor:

Spenden Sie 100 Euro, 
werden wir 100 Euro mehr aushändigen.
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An Menschen in extremer Armut

Wir reisen in die ärmsten Regionen Afrikas
 Zunächst reisen wir in die Städte vor Ort und bereiten Projekte vor
 Von dort aus fahren wir meist mit Motorrädern in die ländlichen

Regionen, die am stärksten von Armut betroffen sind. Hierzu nutzen
wir nationale Statistiken und Expertenmeinungen.

 Vor Ort gibt es kaum Infrastruktur, Arbeitsplätze, Krankenhäuser
und nur schlecht befahrbare Straßen. Die Menschen leben meist in
kleinen Stroh oder Lehmhütten, ohne Strom, Wasser oder sanitären
Anlagen, und sichern ihr Überleben durch Landwirtschaft, kleine
Verkäufe oder Gelegenheitsarbeit. In einem Haushalt wohnen oft 6–
8 Personen, und Haushalte leben oft von weniger als 1€ pro Tag.

Wir identifizieren Menschen, die in extremer Armut leben
 Durch diese Regionen fahren wir und suchen gezielt nach

Menschen, denen es besonders schlecht geht.
 Hierzu nutzen wir Indikatoren wie baufällige Häuser aus Lehm oder

Stroh, kaputte Dächer oder sehr kleine Grundstücke.
 Wir sprechen vor allem Frauen und Personen an, die bereits

versuchen, sich ein kleines Einkommen aufzubauen, zum Beispiel
durch den Verkauf von Gemüse vor dem Haus.

Wir führen Interviews durch und prüfen unsere Kriterien
 Sobald wir ein geeignetes Grundstück finden, stellen wir uns vor

und führen ein Gespräch, ohne unsere Absicht sofort offenzulegen.
 Dabei prüfen wir, ob die Person die internationalen Kriterien

extremer Armut erfüllt.

Wir übergeben den Bargeldtransfer, bedingungslos!
 Erfüllt die Person diese Kriterien, erklären wir unsere Arbeit von

Direct Transfers e.V. und bieten an, eine Geldsumme von z.B. 250€
als bedingungslose Förderung ohne Gegenleistung zu übergeben.

 Bei Zustimmung werden Vertrag und Datenschutzerklärung
unterzeichnet, das Geld ausgezahlt und auf Wunsch kurz
besprochen, wie andere Empfänger die Förderung erfolgreich
genutzt haben.

 Anschließend verabschieden wir uns, ziehen weiter und suchen nach
den nächsten Personen.

Wir kehren zurück, und dokumentieren die Wirkung.
 Wenn möglich, besuchen wir jede Person nach einem Monat und

nach einem Jahr erneut, um ihre Entwicklung zu verfolgen.



Unsere Ergebnisse in Zahlen
Für die Projekte in Uganda (2024 u. 2025)

In den Projekten Uganda 2024 und Uganda 2025 erhielten insgesamt 32 Familien einen
bedingungslosen Bargeldtransfer in Höhe von 1.000.000 Uganda Shilling (ca. 250 €).
11 Familien im Jahr 2024 und 21 Familien im Jahr 2025.

Die Teilnehmenden nutzten das Geld effektiv, um grundlegende Bedürfnisse zu decken,
und einkommensschaffende Aktivitäten aufzubauen.

ALLE Familien konnten ihr Einkommen steigern,
teils mit lebensverändernder Wirkung.

Im Durchschnitt lag die Einkommenssteigerung 
bei 275%, die Effekte sind langfristig stabil.

43% der Personen konnten sich vollständig aus der 
Extremen Armut befreien
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Ø Täglliches Familieneinkommen
In US-Dollar pro Tag Zunächst sicherten die Teilnehmenden ihr Überleben, indem sie

Lebensmittel, Salz oder Seife kauften, Krankenhaus- und Schulgebühren
bezahlten oder ihre einsturzgefährdeten Häuser reparierten.

 Anschließend investierten sie in den Aufbau einkommensschaffender
Aktivitäten, etwa in den Aufbau kleiner Unternehmen, Viehzucht,
Handel, Landwirtschaft und handwerklicher Kleinbetriebe.
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 11 Personen steigerten ihr Einkommen um mehr als 250 %,           
teilweise sogar um über 500 %.

 13 Personen steigerten ihr Einkommen um 100 – 250 %
 8 Personen steigerten ihr Einkommen um 35  – 100 %.

 Zu Beginn lebten alle Teilnehmenden von weniger als 2,15 US-Dollar 
pro Tag, die grenze für extreme Armut. 

 Bereits nach einen Monat hatten sich 43 % aus der extremen Armut 
befreit, und 15 % erzielten Einkommen über 3,65 US-Dollar pro Tag, 
der Grenze allgemeiner Armut in einkommensschwachen Ländern. 

 Ein Jahr später blieben die Fortschritte stabil.

 Kurzfristig stieg das durchschnittliche Einkommen von vorher 0,86
US-Dollar pro Tag auf 2,32 US-Dollar pro Tag.

 Langfristig erhöhte es sich weiter auf 3,24 US-Dollar pro Tag. Etwa
die Hälfte der Teilnehmenden konnte ihr Einkommen weiter steigern,
die übrigen hielten es auf deutlich höherem Niveau als vorher.

Die finanziellen Verbesserungen
führten auch zu positiven
Veränderungen im psychischen
Wohlbefinden und sozialen
Zusammenleben.
Beobachtet wurden unter anderem:
 Weniger Konflikte im Haushalt, bessere 

Zusammenarbeit, mehr Bildung für Kinder
 47% Höhere Lebenszufriedenheit
 29% Weniger Stress 
 54% geringere Depressivität
 26% Mehr Handlungsorientierung

X 9,45 USD
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